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Aus alten Zeiten

Johannes Reuchlin: 
Ein großer Pforzheimer mit 
Wurzeln im Raum Calw.

Zavelsteiner Krokusblüte
Öffentliche Krokusspaziergänge:

11. und 13. März 15 Uhr, 16. März 14 Uhr
Anmeldung erforderlich
 Telefon 07053 9205040

www.teinachtal.de 
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seit über 45 Jahren

Salmbacher Weg 16
75331 Engelsbrand 
Tel. 0 70 82 / 83 09
Fax 07082 / 4 09 41  

Frau Mettler, Sie haben es zeit-
lebens mit der öffentlichen Ver-
waltung und mit kommunalpoli-
tischen Ämtern zu tun und waren 
acht  Jahre lang Bürgermeisterin in 
Schömberg. War das Amt der Rat-
hauschefin ihr Traumjob?
Es war für mich in meiner Heimat-
gemeinde ein besonderes Her-
zensanliegen und nach Jahren der 
Praxiserfahrung eine folgerichtige 
Karriereentscheidung. Es war noch 
nie mein Ding, aus der hintersten 
Reihe zu meckern, was man alles 
tun müsste. Verantwortung überneh-
men, anpacken und die Zukunft aktiv 
mitgestalten, zeichnet mich aus.
„Der Bürgermeister” war in frü-
heren Jahrzehnten, vor allem in 
ländlichen Kommunen, eine Res-
pektsperson in einem Lebens-Job. 
Heute geben viele Amtsinhaber ihr 
Amt vorzeitig auf oder kandidieren 
keine zweite Amtsperiode. Werden 

die Herausforderungen gerne unter-
schätzt oder warum führt der Beruf 
häufig zum Burn-out? 
Was früher eher als „Berufung“ ge-
sehen wurde, ist heute meist nur 
noch ein „Beruf“ – und da daneben 
kaum noch ein privates Leben bleibt, 
wird der persönliche Einsatz ganz 
anders bewertet und hinterfragt. 
Da sind dann Titel 
oder Verdienst 
nicht mehr das 
unbedingt Ent-
scheidende. Und 
ja, es wird meist 
u n t e r s c h ä t z t , 
dass neben dem 
Vollzeitjob tagsüber im Büro als 
Verwaltungsleitung am Abend dann 
die diversen Sitzungsleitungen und 
am Wochenende die repräsentativen 
Aufgaben anstehen, also eigentlich 
drei Jobs in einem – und auf alle soll-
ten Sie sich auch noch entsprechend 

vorbereiten. Das führt zwangsläufig 
zu einer 7-Tage-Woche.
Werden Rathauschefs oder -chefin-
nen angesichts der vielerorts katas-
trophalen Finanzlage vom Gestalter 
zum Mangelverwalter?
Definitiv! Es ist kaum noch mög-
lich, die immer größer werdenden 
Pflichtaufgaben einer Kommune zu 

stemmen – da fällt 
die „Kür“ zwangs-
läufig weg, d.h. 
für die meisten 
Freiwilligkeits-
leistungen fehlt 
es an Ressourcen.

Wie hat sich das Verhältnis zum 
Bürger gewandelt? Schauen die 
Menschen wie in der „großen 
Politik” heutzutage kritischer auf 
die Kommunalpolitik?
Der gesamtgesellschaftliche Um-
gang ist deutlich rauer geworden, 

NACHGEFRAGT
bei Bettina Mettler, Diplom Verwaltungswirtin und Ex-Bürgermeisterin � von Martin Riedt 		

Das Amt des Bürgermeisters: Fachliche Expertise, Bereitschaft zur Mehrarbeit und ein „dickes Fell”

„KOMMUNALPOLITIK UND 
-VERWALTUNG SIND HEUTE 
EIGENTLICH NUR NOCH DER 

VERLÄNGERTE ARM VON 
BERLIN UND BRÜSSEL”

 Holz-Fenster
 Holz-Alu-Fenster
 Kunststoff-Fenster
 Haustüren

 Rollladen
 Sonnenschutz
 Insektenschutz
 Reparaturen

MEISTER
FACHB

ETRIEB

Tulpenstraße 20-24  75328 Schömberg  07084 4202
info@fensterbau-rentschler.de  www.fensterbau-rentschler.de

Fenstertausch 

statt Frühjahrsputz

Bettina Mettler kennt die Herausforderungen in der 
öffentlichen Verwaltung und in der Kommunalpoli-
tik aus ihrer langjährigen beruflichen Praxis, nicht 
zuletzt als Bürgermeisterin von Schömberg in den 
Jahren 2007 bis 2015.
Die Diplom Verwaltungswirtin absolvierte eine Aus-
bildung zum gehobenen Verwaltungsdienst bei der 
Stadt Pforzheim und arbeitete 13 Jahre im Landrats-
amt Enzkreis im Baurecht und in der Stabstelle Ver-
waltungsmodernisierung und Wirtschaftsförderung. 
2015 hat sich die 55-jährige Ex-Bürgermeisterin als Fach-
frau für „Kommunalberatung” selbständig gemacht.
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die Unzufriedenheit überall zu 
spüren, die Menschen haben be-
rechtigte Sorgen und Zukunfts-
ängste und die „große Politik“ hat 
jegliches Vertrauen gegen die Wand 
gefahren. Kommunalpolitik und 
-verwaltung sind heute eigentlich 
nur noch der verlängerte Arm von 
Berlin und Brüssel fast ohne eige-
nen Gestaltungsspielraum. Wie soll 
der Bürger hier noch Zufriedenheit 
oder Vertrauen in die Akteure vor 
Ort aufbauen?
Dabei leben wir doch in einer ver-
hältnismäßig beschaulichen und 
wohlhabenden Region?
Pessimisten sind Optimisten mit 
Erfahrung – aus meinem früheren 
Optimismus ist angesichts der aktu-
ellen Situation in unserem Land Fas-
sungslosigkeit geworden. Der finan-
zielle und wirtschaftliche Abstieg 
ist längst mit allen Konsequenzen 
„auf dem Land“ angekommen. Um 
hier noch einmal gegen zu steuern, 
braucht es die klare Betrachtung 
des Ist-Zustands ohne Tabus und 
Denkverbote, die Vision, wohin wir 
wollen, parteiunabhängige Strate-
gien, starke Führung und Bündelung 
aller Kräfte. 
Was empfehlen Sie Menschen, 
die sich für diesen Beruf interes-
sieren und welche Eigenschaften 
sollte eine angehende Bürger-
meisterin bzw. ein Bürgermeister 
mitbringen? 
In erster Linie die fachliche Expertise 
und die Bereitschaft für die „Extra-
Meile“, dazu das berühmte „dicke 
Fell“, Durchhaltevermögen und 

Ideenreichtum. Es geht hier nicht 
um ein bisschen delegieren und 
moderieren, sondern um fachliche 
inhaltliche Arbeit. Es macht ja auch 
niemand eine Bäckerei auf, nur weil 
er oder sie schon mal Brot gekauft 
hat. Und es im laufenden Betrieb 
erst zu lernen, halte ich angesichts 
der vielfältigen Aufgabenbereiche 
und drängender Entscheidungen für 
extrem schwer. Wer Gedanken an 
eine 40-Stunden-Woche und Work-
Life-Balance hegt, sucht sich sicher 
ein anderes Betätigungsfeld.
Am 8. März wählen Schömberger 
und Engelsbrander Wählerinnen 
und Wähler einen neuen Bürger-
meister und mancherorts entsteht 
der Eindruck, dass geeignete Be-
werber für das Amt rar werden. 
Droht bald auch ein Facharbeiter-
mangel in den Rathäusern?
Der Beruf des Bürgermeisters hat 
extrem an Attraktivität verloren. 
Diejenigen, die wissen, was auf sie 
zukommt, lassen zunehmend die 
Finger weg – und bei den anderen 
lässt die Ernüchterung nicht lange 
auf sich warten. Und wenn Sie dann 
heute nicht wissen, was morgen in 
Berlin und Brüssel entschieden 
wird, macht es die Gewinnung von 
motivierten und engagierten Ma-
chern nicht leichter.
Liegt es vielleicht auch an einer 
mangelhaften Wertschätzung der 
Amtsinhaber und dass man es in 
dieser öffentlichen Position nie 
allen recht machen kann?
Die unterschiedlichen Haltungen lie-
gen teilweise so weit auseinander, 

dass es keine Kompromisse mehr 
gibt. Die heutige Zeit ist geprägt von 
Tabus, Denk- und Sprechverboten, 
Ideologien, Befindlichkeiten bzw. 
Empfindlichkeiten und einer dau-
ernden Empörungskultur. In diesem 
Kontext zu agieren gleicht Tango 
tanzen im Minenfeld.
Welche persönlichen Eindrücke 
und Erfahrungen haben Sie nach 
Ihrer 8-jährigen Amtszeit im 
Schömberger Rathaus für sich 
mitgenommen?
Zu Beginn gab es noch die mir ver-
traute Zeit der Ehrenmänner und 
-frauen in den verschiedenen Gre-
mien. Sie zeichneten sich aus durch 
kritische aber immer konstruktive, 
sachliche Begleitung der Prozesse 
und Entscheidungen auf Augenhö-
he, respektvoll im Umgang und um 
die beste Lösung für die Allgemein-
heit bemüht. Auf deren Wort war 
Verlass, und die Zusammenarbeit 
mit ihnen war eine Bereicherung. 
Diese wurden nach und nach in Tei-
len ersetzt durch eine zunehmende 
pauschale Hau-drauf-Mentalität mit 
persönlichen Eigeninteressen, was 
in unzähligen, völlig unnötigen 
Streitereien und Nebenkriegsschau-
plätzen endete, die Zeit, Energie und 
Geld verschlungen haben. Nichts 
davon war zielführend und wir lie-
ßen viel von unserem eigentlichen 
Potential ungenutzt. 
Aber der eigentliche Dienst am 
Bürger war mir Freude und Ehre 
zugleich – das habe ich immer mit 
vollem Herzblut sehr gern gemacht!
Besten Dank für das Gespräch! 

Superleichte E-Bikes!

MISTER BIKE | HABERMEHLSTR. 11 | PFORZHEIM | TEL 07231 - 357445 | WWW.MISTERBIKE.COM

(solange Vorrat)

5299.-STATT  
8699.-

6749.-STATT  
8999.-

            CUBE
AMS HYB. ONE44 C:62 PRO 400X

CUBE
AMS HYB. ONE44 C:68X SUPER TM 400X

ORBEA
RISE M10

4199.-

[2024er & 2025er Bikes & E-Bikes fett reduziert!]

BRUDDLER
Tom Karrikaturen 

Bürokratieabbau wäre, einen Bürgermeister einzusparen. Wenn sich  
Schömberg und Engelsbrand einen der zukünftigen Wahlsieger teilen!
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Veranstaltungen im Heilklimatischen Kurort. 
Touristik & Kur, Lindenstr. 7, Tel. 07084 14444, touristik@schoemberg.de

MÄRZ

Sonntag, 1. März
Knospen, die Wunder-Kraftwerke der Natur
Was steckt alles in ihnen? In jedem Fall 
Erstaunliches - selbst kulinarisch ein 
bereichernder Spaziergang! Ca. 3 km. 
Anm.: 0174 8066501. Leitung: Sabine Senger
14 Uhr Rathaus

Freitag, 6. März – Samstag, 7. März
Impulsabende mit SERKAN MUTLU
Denkanstöße für den christlichen Glauben.
Jeweils 19:30 Uhr Kurhaus

Freitag, 6. März
Sonnenuntergang auf dem 
Aussichtsturm Himmelsglück
Kleine Wanderrunde zum Turmbesuch bei Son-
nenuntergang. Ca. 5 km. Anm.: 0171 1955195.
Kosten: 15 e (inkl. Turmeintritt). 
Leitung: Timo Zimmermann
15:30 Uhr Kurhausterrasse

„Tanzen in froher Runde”
Tanzen erfreut, vertreibt den Verdruß, Tanzen 
versöhnt den Kopf mit dem Fuß. 
Wer tanzt gesundet und bleibt länger fit – 
Komm und tanze im Kreis mit uns mit.
Leitung: Sabine Breuninger
16 Uhr Katholisches Gemeindehaus

Fotoclub Querformat Treffen
Offenes monatliches Treffen - um Anmeldung 
wird gebeten.
19:30 Uhr kath. Gemeindehaus

Samstag, 7. März
Waldbaden
Entspannen und genießen Sie mit wirksamen 
Übungen gegen Stress. Ca. 2,5 km.
Kosten: 15 e, mit Gästekarte 12 e. 
Fragen: 0151 42075197. Leitung: Ortrud Grieb
14 Uhr Parkplatz P1 Kurhaus

Alles Tannen oder was? 
Kurzwanderung und kulinarische Genüsse rund 
um den Charakterbaum des Schwarzwalds.
Ca. 5-6 km. Anmeldung: 0173 2754653. 
Leitung: Roswitha Hild
14 Uhr Rathaus

Thomas Schreckenberger: Irre sind menschlich  
!AUSVERKAUFT!
Oft beschleicht einen schon morgens, beim 
Lesen der Nachrichten, das Gefühl, man sei 
der einzig Normale auf der Welt. Einlass ab 
18:30 Uhr
20 Uhr Kaffee-Gässle Seh(e)-Bühne im Hotel 
Haus am Kurpark, Parkstr. 13

Sonntag, 8. März
Powerkräuter von der Wiese – mit 
Mini-Workshop
Die Natur erwacht – und mit ihr unsere heimi-
schen Superfoods! Kleine Wanderung und Her-
stellung eines grünen Smoothies. Anm. bis 6.3.: 
0163 1420576. Kosten: 10 e, mit GK 7 e.
Leitung: Marie-Luise Fischer
9:30 Uhr Parkplatz P1 Kurhaus

Die Frühlingsprinzessin und das erste Grün
Lass dich verzaubern von einem Spaziergang 
durch die Natur. Geschichte, Brauchtum und 
Heilpflanzenkunde. Anm. bis 6.3.: 
0163 1420576. Leitung: Marie-Luise Fischer
14 Uhr Parkplatz P1 Kurhaus

Tanz für Jedermann 
Tanznachmittag mit Alleinunterhalter 
Michael Kastel. 
Kosten: 8 e, mit GK/Schwerbehindertenaus-
weis 5 e. Einlass ab 14:30 Uhr
15 - 18 Uhr Kurhaus

Festliches Barockkonzert
Es spielt das Barock-Ensemble'83 mit seinen 
Ensembles Flötissimo und Fantini-Consort 
unter Leitung von Bernd Koreng ausgesuchte 
Werke alter Meister aus der Barockzeit. 
Eintritt frei, Spenden willkommen.
17 Uhr ev. Leonhardskirche Igelsloch

Dienstag, 10. März
Frühwanderung mit Hubert & Ralf
Wandern Sie für etwa eine Stunde mit Hubert 
und Ralf. Jeden 2. Dienstag im Monat. 
Festes Schuhwerk und warme Kleidung 
benötigt. Keine Anmeldung. Kostenlos. 
6 Uhr Parkplatz P1, Schwarzwaldstr. 

Mittwoch, 11. März
Öffentl. Führung Sternwarte Nordschwarzwald
Aktuelle Infos: www.sternwarte-bieselsberg.de 
Die Veranstaltung findet nur bei klarem Himmel 
ab mindestens einer Stunde vor Beginn statt!
20 Uhr Sternwarte Bieselsberg, 
Maisenbacher Weg 25

Freitag, 13. März
Sonnenuntergang auf dem 
Aussichtsturm Himmelsglück
Infos siehe 06.03.
15:30 Uhr Kurhausterrasse

Samstag, 14. März
Waldbaden Shinrin Yoku - „das bewusste Ein-
tauchen in die Waldatmosphäre“ 
Ich lade Sie herzlich ein die positiven Effekte 
achtsam zu spüren. Ca. 2-2,5 h. 
Ca. 2 km. Kosten: 15 e. Anm.: 0152 53538722. 
Leitung: zert. Kursleiterin Shinrin Yoku Anne Hebert
9:45 Uhr Wanderparkplatz, Liebenzeller Str. 56

Vögel im Frühling
Vogelstimmen künden den Frühling an. 
Wir entdecken die Sänger und ihre Lebensweise. 
Ca. 4 km. Anm. bis 13.3. (17 Uhr): 
07052 747526. Leitung: Waltraud Maas
14 Uhr Rathaus 

Eröffnung des Ateliers für Kunsttherapie 
Schömberg "KreaRaum" 
Kostenloses Schnuppermalen nach Arno 
Stern für Kinder und Erwachsene, Atelier-
atmosphäre genießen, Kurzvortrag „Was ist 
Kunsttherapie- ist das, was für mich?”, live 
Vorführung:  „spielend mit Leichtigkeit ein 
Acrylbild beginnen”, Ausstellung Nadja Nowak 
Art, Einblick in die kreativen Angebote im Krea-
Raum, kreatives Buffet.
14 - 17 Uhr Liebenzeller Str. 34

Jahreskonzert Musikverein Schömberg
Motto: „Sonne, Mond und Sterne“. Eintritt frei.
Einlass ab 18 Uhr. 
19 Uhr Kurhaus Schömberg

Sonntag, 15. März
Ein lohnender Abstieg
Wanderung ins Café nach Bad Liebenzell. 
Ca. 14 km. Rückweg mit dem Bus. 
Anm.: 0171 1955195. 
Leitung: Timo Zimmermann
9:30 Uhr Parkplatz P1 Kurhaus

Freitag, 20. März
"Tanzen in froher Runde"
Infos siehe 06.03.
16 Uhr Katholisches Gemeindehaus

Samstag, 21. März
Waldbaden   
Infos siehe 07.03.
14 Uhr Parkplatz P1 Kurhaus

Keramik Bemal Workshop
Kreative Auszeit in entspannter Atmosphäre 
– gestalte dein eigenes Lieblingsstück aus 
Keramik mit Farbe, Fantasie und ganz viel Spaß 
beim Bemalen! Mehr Infos und Anmeldung 
unter: verena@dienaturseife.de
15 - 17 Uhr Die Naturseife Manufaktur, 
Liebenzeller Str. 7

10. Benefiz-Comedy-Night
Der Comedy-Höhepunkt in Schömberg mit 
Gunzi Heil, Mademoiselle Mirabelle, Acrobatic 
Girls und Clown Jöörg. Veranstalter: Förderkreis 
Kurtheater Schömberg e.V. und Lions Club Neu-
enbürg Schloss. Tickets bei der Touristik & Kur. 
VVK: 24 e, AK: 26 e, Einlass ab 18:30 Uhr.
19:30 Uhr Kurhaus

Sonntag, 22. März
Glückswanderung
Wie wird man glücklich? Die Glücksforschung 
gibt einfache Antworten. Mittagseinkehr. 
Ca. 16 km. Anm.: 0151 42075197. 
Leitung: Ortrud Grieb
9 Uhr Celenus Klinik 

„Frühling lässt sein blaues Band…“
Öffnen wir Auge, Ohr, Herz und Mund bei einem 
schönen Frühlingsspaziergang. 
Ca. 4 km. Anm.: 0174 8066501. 
Leitung: Sabine Senger
14 Uhr Rathaus

Mittwoch, 25. März
Öffentl. Führung Sternwarte Nordschwarzwald
Aktuelle Infos: www.sternwarte-bieselsberg.de 
Die Veranstaltung findet nur bei klarem Himmel 
ab mindestens einer Stunde vor Beginn statt!
20 Uhr Sternwarte Bieselsberg, 
Maisenbacher Weg 25

Freitag, 27. März
Sonnenuntergang auf dem 
Aussichtsturm Himmelsglück 
Infos siehe 6.3.
15:30 Uhr Kurhausterrasse

LIVE-Lesung einer Fantasiereise 
in der Salzkristallgrotte
LIVE-Lesung von Fantasiereisen in der heilsa-
men Atmosphäre der Salzkristallgrotte. 
Lass den Stress los und freue dich auf einen 
entspannten Abend! Preis p. P. 20 e. 
Anm. 07084 92625
17 Uhr oder 18 Uhr Salzkristallgrotte 
Primavera, Liebenzellerstr. 5

Vereine und Betriebeschießen
Einladung zum Mannschaftsschießen für 
Vereine, Betriebe und andere Gruppierungen.
18 Uhr Schützenweg 1, Schömberg

Samstag, 28. März 
Deutscher Astronomietag
Infos zur VA unter www.sternwarte-bieselsberg.de
Ab 16 Uhr Sternwarte Bieselsberg 

Beethoven Plus
Konzert mit Musik auf der Höhe
Kurhaus

Waldbaden Shinrin Yoku - „das bewusste 
Eintauchen in die Waldatmosphäre“ 
Infos siehe 14.03.
9:45 Uhr Wanderparkplatz, Liebenzeller Str. 56

Aktion Saubere Landschaft
Schömberg räumt auf! Mehr als willkommen 
sind engagierte Mitstreiter aus Reihen der 
Bevölkerung, Vereinen und Organisationen. 
Als Belohnung gibt es im Anschluss an die Ak-
tion eine leckere Verpflegung. Helfen Sie mit, 
unseren Ort und unsere wunderschöne Natur 
sauber zu halten. Anmeldung in der Touristik 
& Kur unter 07084 14441 oder per Mail an 
s.schneller@schoemberg.de.
13:30 Uhr Bauhof Schömberg 

Bäume & ihre Begleiter
Erfahren Sie Interessantes zu verschiedenen 
Begleitern der Bäume. Ca. 5-6 km. 
Anm.: 0173 2754653. Leitung: Roswitha Hild
14 Uhr Rathaus

Sonntag, 29. März
Frühling im Eulenbachtal
Bei gesunder Bewegung und frischer Waldluft die 
Besonderheiten des Bachtales kennen lernen.
Ca. 9 km. Mittags Einkehr (Selbstzahler). 
Anm. bis 27.3. (17 Uhr): 07052 747526.
Leitung: Waltraud Maas
9:30 Uhr Rathaus

Missionsgottesdienst mit Kornelius Schulz
Zu Gast in Schömberg ist das Missionswerk 
FRIEDENSBOTEN, die Christen tatkräftig unter-
stützen in den GUS Staaten und in der Ukraine.
10 Uhr Gemeindehaus, Schillerstraße 48 

Tanz für Jedermann   Infos siehe 08.03.
15 - 18 Uhr Kurhaus

Eine Kleinstadt in New Mexico mitten 
in der Corona-Pandemie: Nachdem 
sich der ziemlich konservative Sheriff 
Joe Cross (Joaquin Phoenix) weigert, 
in einem Lebensmittelgeschäft eine 
schützende Gesichtsmaske zu tragen, 
entschließt er sich, bei der Bürger-
meisterwahl gegen den Amtsinhaber 
Ted Garcia (Pedro Pascal) anzutreten. 
Ein erbitterter Machtkampf entbrennt 
zwischen den beiden, der alte Konflik-
te neu entfacht, bestehende Gräben 
weiter aufreißen lässt und die Ge-
meinschaft an den Rand des Zusam-
menbruchs treibt.
Denn auch die weitere Bevölkerung 
des Ortes wird zunehmend paranoid 
und zu allem Überfluss auch noch ge-
waltbereit. Als ein plötzlicher Mordfall 
das Fass letztendlich zum Überlaufen 
bringt, droht die Stadt endgültig im 
Chaos zu versinken.

Satirische schwarze Komödie mit 
Westernanleihen, die in einen 
bleihaltigen Höllentrip mündet. 
In der Reihe „Der besondere 
Film“. Ab 16 Jahren!
Mittwoch, 1. April, 19:30 Uhr. 

   Der besondere Film
Florians Filmtipp 

„Eddington“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.kino-schoemberg.de    Schwarzwaldstraße 6

MITTWOCH

1. APRIL 19:30

FÜR ALLE TAGES- UND NACH-
MITTAGSWANDERUNGEN GILT:

Mind. 3 Teiln. bei Tageswanderun-
gen und 2 Teiln. bei Halbtageswan-
derungen, sonst entfällt diese!
:: 	Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt. 
:: 	Wetterangepasste Kleidung u. feste Schuhe erwünscht. 
::  Bitte mitbringen: Kugelschreiber, Getränk, ggf. Vesper. 
:: 	Teilnahme auf eigene Verantwortung. 
:: 	Klinikgäste sind rechtzeitig zum Abendessen zurück. 
:: 	Für Hunde besteht Leinenpflicht! 
:: 	Kosten, soweit nicht anders angegeben:  
Tageswanderungen 7 E,  
mit Gästekarte und Schwerbehindertenausweis 4 E; 
Nachmittagswanderungen 5 E,  
mit Gästekarte und Schwerbehindertenausweis 2 E 

Bitte Gästekarte unaufgefordert vorzeigen!

Detaillierte Beschreibung der  
Wanderungen im Veranstaltungskalender

www.schoemberg.de

3-spaltig: 131 mm breit und 93 mm hoch
Preis: 316,20 Euro minus 15 % = 268,77 Euro plus Mwst. 

2-spaltig: 86 mm breit und 61 mm hoch
Preis: 152,50 Euro plus Mwst. 
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Raumausstattung 
Einrichtungsberatung

Accessoires

Hugo-Mäulen-Straße 1
75378 Bad Liebenzell

www.starkgmbh.de
stark@starkgmbh.de

Tel. 07052 - 92900

zeitlos und modern zugleich  
Einrichtungen von STARK

www.fensterbau-rexer.de

Fensterbau Rexer GmbH
Talstraße 48 | 75378 Bad Liebenzell-Maisenbach 
Tel. 07084 7945 | info@fensterbau-rexer.de

Fertigung und Montage Fertigung und Montage 
aus einer Handaus einer Hand

Wir beraten Sie gerne.Wir beraten Sie gerne.

Energiesparen 
beginnt mit dem 
richtigen Fenster.
Moderne Fenster und Türen 
 reduzieren Wärmeverluste. 

März
Hier steckt Liebe drin!Bad LiebenzellBad Liebenzell

*Anmeldung/Vorverkauf erforderlich  |  Änderungen vorbehalten. 

Dienstag, 03.03.2026
Kamishibai -Lesung für Kinder
15:00 Uhr | Stadtbibliothek 
(Dr.-Mertz-Promenade 4)

Donnerstag, 05.03.2026
Rudolfs.Live - Livemusik
18:30 Uhr | Oscars Hotel 1415 
(Am Kurpark 1)

Freitag, 06.03.2026
Meditationsabend „Atem & Stille“
20:00 Uhr | Schutzhütte des 
Waldkindergarten Bad Liebenzell

Samstag, 07.03.2026
Geführte Alpakawanderung*
10:00 Uhr | Heidis Alpakaparadies 
(Calmbacher Straße 12)

Bloom & Create - Gestalte  
deinen eigenen Flower Hoop*
13:30 Uhr | Blumenboutique am 
Kurhaus (Kurhausdamm 5)

80er Party
18:00 Uhr | Eisstadion Poarion 
(Talwiesen 8)

Sonntag, 08.03.2026
Schneeparty
14:00 Uhr | Eisstadion Poarion 
(Talwiesen 8)

Donnerstag, 12.03.2026
Eröffnung „DAS KURHAUS“
12:00 Uhr | DAS KURHAUS 
(Kurhausdamm 6)

Freitag, 13.03.2026
Backkurs: Schwarzwälder Kirsch*
13:00 Uhr | Waldhufensaal Beinberg
(Höhenstr. 4)

Samstag, 14.03.2026
Waldbaden: Shinrin Yoku*
09:45 Uhr | An der Wendeschleife 
(Liebenzeller Str. 56, Schömberg)

Golf Schnupperkurs*
13:30 Uhr | Golfclub Bad Liebenzell e.V. 
(Golfplatz 1)

Bloom & Create - Gestalte  
deinen eigenen Flower Hoop*
13:30 Uhr | Blumenboutique am 
Kurhaus (Kurhausdamm 5)

Sonntag, 15.03.2026 
Wildkräuter-Führung:  
Es wird wieder Grün*
14:00 Uhr | Treffpunkt: Trinkhalle (Kurpark)

Vitamintag
ganztägig | Eisstadion Polarion 
(Talwiesen 8)

Jagd auf den Osterhasen*
13:00 Uhr | Muschel im Kurpark 

Freitag, 20.03.2026
Flohmarkt
9:00 - 16:00 Uhr | Marktplatz 
(Kurhausdamm 2 - 4) 

Samstag, 21.03.2026
Black & White Party
18:00 Uhr | Eisstadion Poarion 
(Talwiesen 8)

Kurgast- und Gemeindenachmittag
15:00 Uhr | Ev. Gemeindehaus (Uhlandstr. 4) 

Freitag, 27.03.2026
Happy Birthday (Geburtstagskinder März)
ganztägig | Eisstadion Poarion 
(Talwiesen 8)

Samstag, 28.03.2026
Durchs wildromantische Monbachtal*
10:30 Uhr | Trinkhalle im Kurpark

Saisonopening Abenteuergolf Schwarzwald
11:00 Uhr | Abenteuergolf Monbachtal

Coloured Closing Party
18:00 Uhr | Eisstadion Poarion 
(Talwiesen 8)

Sonntag, 29.03.2026
Abtaufest
12:00 Uhr | Eisstadion Poarion 
(Talwiesen 8)

Glückswalk & Brunch*
9:00 Uhr | Parkplatz Café badhaus 1897 
(Hirsauer Str. 15)

Infos: Tourist-Info Bad Liebenzell | tourismus@bad-liebenzell.de | Tel. 07052 408-333

Schau vorbei und
verlieb dich in unswww.bad-liebenzell.de

Highlights

Bloom & Create* 
Samstag, 7. + 14.03.2026

Eröffnung „DAS KURHAUS“
Donnerstag, 12.03.2026

Backkurs: Schwarzwälder Kirsch
Freitag, 13.03.2026

Alpha Buchhandlung in der Francke-Buch GmbH
Liobastr. 8 I 75378 Bad Liebenzell
Tel: 07052 177160       alpha-liebenzell@francke-buch.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr I Sa 10-14 Uhr

Schnäppchenmarkt
Bücher & mehr

09.03. - 31.03.2026
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

MÄRZN E U E N B Ü R G
Spielzeugflohmarkt
So, 8. März, 14 Uhr
Stadthalle

Vorlesestunde in der Stadtbücherei
Fr, 13. März, 15 Uhr
Stadtbücherei

H Ö F E N
Neujahrskonzert des Musikvereins
Sa, 7. März, 19:00 Uhr
Musikverein Höfen, Enzauenhalle

Frühjahrsbasar des Kindergartens
Sa, 15. März
Kiga Purzelbaum, Enzauenhalle

Kurkonzert des Akkordeonorchesters
So, 15. März, 11 Uhr
Akkordeonorchester Höfen, Enzauenhalle

BAD WILDBAD

NEUENBÜRG

SCHÖMBERG

HÖFEN

WALDRENNACH

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

WÜRZBACH

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

CALMBACH

Bad Liebenzell   www.schwarzwaldverein-bad-liebenzell.de 
So, 8. März	 Historischer Fautsburgweg im Kleinenztal
So, 15. März	 Stäffele nuff und Stäffele naa in Stuttgart
Fr, 20. März	 Radtour zur Mündung der Enz

Engelsbrand facebook: „Schwarzwaldverein Engelsbrand” 
So, 8. März	 Auf dem Sixtweg bei Birkenfeld
Sa, 28. März	 Geologische Wanderung

Unterreichenbach			      Marion Sorg
So, 29. März	 Osterwanderung

Zavelstein		            Martina Ott, www-swv-zavelstein.de
So, 8. März	        Kurgeschichtliche Wanderung in Schömberg
So, 29. März	 Frühling in Stuttgart - Killesberg zum Schlossgarten

Oberes Enztal Bad Wildbad / Höfen	 	           
So, 15. März	 Premiumwanderweg Loffenauer Runde

Calmbach 	          		   Telefon: 0152 58775063 
Sa, 28. März	 Vom Kleinen ins Große Enztal

PF-Brötzingen schwarzwaldverein-pforzheim-broetzingen.de
So, 8. März	 Bietigheim – Untere Enz
Mi, 25. März	 Mittwochswanderung

UNTERWEGS MIT DEM SCHWARZWALDVEREIN   
MÄRZ 2026

MAISENBACH-ZAINEN

Die alte Postkarte zeigt in Neuenbürg die Turn- und Festhalle nach dem Umbau 1924 mit Kriegerdenkmal, dort 
wo heute die Pektin-Fabrik steht. Hermann Herbstreith gründete das Familienunternehmen 1934 am Bodensee, 

nachdem er den Nutzen und vielfältige Verwendungsmöglichkeiten von Apfeltrester erkannt hatte. 1938 erfolgte die 
Verlegung nach Neuenbürg. Sowohl die Produkte, als auch die Firma entwickelten sich prächtig weiter. Heute leitet die 
international aufgestellte Herbstreith-&-Fox-Gruppe der vor 50 Jahren eingetretene Gerhard F. Fox. Der Sohn des Grün-
ders, ab 1948 Nachfolger nach dem Tod des Vaters als Geschäftsführer, Erwin Herbstreith, ist 89-jährig 2002 verstorben. 

Bild: Digitalarchiv Schabert

BLICK ZURÜCK
Historische Bilder aus der Region	 von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Am Platz von Neuenbürgs einstiger Festhalle steht die Pektin-Fabrik

Naturliebe Mithelfer gesucht  
um zwischen Unterreichenbach 
und Kapfenhardt Amphibien 
über die Straße zu tragen. 
Interesse? Ruf uns an! 
Telefon 07235-3387 

Redaktionsschluss für April
16. März  anzeigen@enznagold.de
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

MÄRZ

SCHÖMBERG

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

PFORZHEIM

CALW

SALMBACH

GRUNBACH

UNTERREICHENBACH

BIESELSBERG

KAPFENHARDT

SCHWARZENBERG

UNTERLENGENHARDT

MAISENBACH-ZAINEN

ALTBURG

OBERKOLLBACH

BEINBERG

HIRSAU

BAD 
LIEBENZELL

E N G E L S B R A N D
Frühjahrsbasar in Engelsbrand
Sa, 7. März
Förderverein Kinder- und Jugendl., Mehrzweckhalle

Theateraufführungen „Baliederle” in Grunbach
Fr-So, 13.-15. März
Fr-So, 27.-29. März
Baliederle, Kulturhalle Grunbach

U N T E R R E I C H E N B A C H
Konzertabend des Gesangvereins
Sa, 7. März, 18.30 Uhr
Freundschaftssingen
So, 8. März, 11.00 Uhr
Gesangv. Freundschaft Unterreichenbach, Tannberghalle

Frühjahrskonzert des Musikvereins
S0, 22. März, 16 Uhr
Musikverein Unterreichenbach, Tannberghalle

O B E R R E I C H E N B A C H
Schnitzeltag in Oberkollbach
So, 15. März, ab 10:30 Uhr	
Kleintierzuchtverein Oberkollbach, Vereinsheim

Würzbacher Bauerntheater: Der Alibi-Bauernhof

Theaterhaus uf d'r Almet, 
Würzbacher Kreuz
Ticketpreis: E 17,50, 
Einlass 18 Uhr, Beginn 19:30 
Mit Bewirtung, 
nur Barzahlung möglich. 
wuerzbacher-bauerntheater.de

Tickets und weitere Infos unter 
07051 9665019 oder über  
wuerzbacher-bauerntheater.de

Freitag, 6. März	 Samstag, 7. März	 Freitag, 13. März	
Samstag, 14. März	 Freitag, 27.März	 Samstag, 28. März

MUNDART
g’schriebe wie g’schwätzt  	            Martin Stähle aus Unterreichenbach

Wenn i jetz morgens vom Gschäft 
komm wirds scho hell un d’Vögel 
zwitschere. Ha gut, niemmeh soviel 
wie früher, aber e paar gibts immer 
no. Un wo de Vorgarte no net zu-
pflastert isch für en Abstellplatz, 
da blühe scho die erste Schneeg-
löckle un Winterling. Endlich wirds 
Frühling. Mir habe diesjahr aber 
au lang druff warte müsse. So-
viel Schnee un Eis un Kälte, bis 
in Februar nei, des sin mir eifach 
niemmeh gwöhnt! Aber jetz wirds 
heller un wärmer un mittags könnt 
mer sich vielleicht au scho mal e 
Stündle in d’Sonn lege – aber wie 
i de Liegestuhl ufklappe will, seh 
i, da müsst mer erst emal e bißle 
Platz mache. Des Laub zammerech-
le, d’Bäum e bißle schneide, dass 
die Sonn überhaupt durchkommt. 
Un d’Brombeere habes irgend-
wie au im kalte Winter gschafft, 

weiterz’wuchere. Ha gut, im Herbst 
hab i au net soviel gmacht, weil, 
mer soll ja de Garte e bißle uord-
entlich lasse für d’Insekte un de 
Igel un so. I bin no lang net fertig, 
wie me de Hunger ins Haus treibt. 

Hätt i bloß no e bißle gwartet! Weil, 
jetz scheint die unnergehend Sonn 
in me arg ugünstige Winkel ins 
Zimmer, dass se in Ecke kommt, wo 
se scho lang niemmeh na gschie-
ne hat. Un obwohl i no net mal 
d’Fenster putzt hab, seh i da jetz 
Hundehaar un Staubfluse, wo mir 

im Winter mit Kerzelicht un Ener-
giesparlampe nie ufgfalle sin. Da 
hilft jetz bloß eins: I geh in d’Küch! 
Weil, da, kann d’Sonn abends net 
neischeine. Un außerdem will i mir 
ja was koche. 
S’gibt e Salätle mit Hirtekäs un 
Olive, dann des Rezept von de 
Frühjahrskur aus de Zeitung, 
mer muss da bloß die doppelt 
Menge nehme un des ganze no 
mit me Käsesahnesössle areiche-
re, dann wird mer fast satt devo. 
Aber s’gibt ja au no en gsunde 
Nachtisch – e Handvoll Beere aus 
de Tiefkühltruh. Die komme dann 
zum Überbacke in e eigfettete 
Auflaufform mit me Teig aus Eier, 
Sahne, Zucker un Mehl. Mit em 
Abnehme wirds damit vielleicht 
nix, aber mit dem ganze Gschäft, 
wo mer im Frühling hat, kann i net 
au no hungere

Endlich Frühling

„WO DE VORGARTE NO 

NET ZUPFLASTERT ISCH 

FÜR EN ABSTELLPLATZ, 

DA BLÜHE SCHO DIE 

ERSTE SCHNEEGLÖCKLE“

GGVV  FFrreeuunnddsscchhaafftt    
UUnntteerrrreeiicchheennbbaacchh  11888888  ee..VV..  

  WWiirr  llaaddeenn  eeiinn  zzuu  eeiinneemm    

KKoonnzzeerrtt--  uunndd  TThheeaatteerraabbeenndd    
aamm  SSaammssttaagg,,  0077..  MMäärrzz  22002266    

in die Tannberghalle Unterreichenbach 
         Saalöffnung um 17 Uhr, Programmbeginn 18 Uhr 

Programm: 
--  PPrroojjeekkttcchhoorr    
    FFiillmmmmuussiikk,,    
    uunntteerr  ddeerr  LLeeiittuunngg  vvoonn    
        DDiirriiggeennttiinn  ZZuuzzaannaa  SScchhnneeiiddeerr,, 
      mit Filmmelodien  
   zum Träumen 
    z.B. SSkkyyffaallll -von Adele, 
    II  wwiillll  ffoollllooww  hhiimm - aus  
    Sister Act  uunndd  aannddeerree 
    
--  ddaass  TThheeaatteerrssttüücckk: „Abendsonnensein“ 
  mit Turbulenzen im Abendsonnenheim  
 

- eine hochwertige TToommbboollaa  
  
 Eintritt 8 Euro 
 1 Begrüßungssekt inklusive!  

Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt! 

GV Freundschaft Unterreichenbach 1888 

♫        Wir laden ein zum     ♫ ♬ 

♬Frühlings- und Sängerfest  

am Sonntag, 8. März 2026 
 ♪ Tannberghalle Unterreichenbach 

      Saalöffnung 10.30 Uhr, Beginn 11 Uhr  ♪    
Eröffnung:   
„Projektchor Filmmusik“,  
unter Leitung von Zuzana Schneider 
   

Unsere Gäste:                     
MGV Germania Schömberg 
Sängerabt. des SWV Bad Teinach - Zavelstein 
GV Liederkranz Ölbronn - Kinderchor  
GV Liederkranz Oberkollbach    
GV Sängerbund Gräfenhausen 
MGV Eintracht Hohenwart 
GV Arlinger Chor e.V.      
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    ♫ ♬ 

Mittagessen ab 12 Uhr, 
und Kaffee und Kuchen! 
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7. März Öffentliche Stadtführung

Begleiten Sie unseren Stadtführer auf einem historischen Spaziergang  
durch die Stadt und den königlichen Kurpark.

10:30 – 12:00 Uhr Tourist Information

7. März – 8. März Wein trifft Kunst – Tattoo Convention

Freut euch auf inspirierende Künstler, Tattoo Contests, regionale Weine  
und kulinarische Highlights – ein Event, das Kunst, Lifestyle und  
Leidenschaft verbindet.

Samstag: 10-22 Uhr 
Sonntag: 10-20 Uhr Trinkhalle Bad Wildbad

7. März 4 Gang Wagyu Menu

Teilnahme nur mit Anmeldung inkl. Vorauszahlung in der Tourist Information 
und im Foxy Bräu.

18:00 Uhr Restaurant Brauerei Foxy Bräu

13. März Palais on Lights

Erleben Sie unsere historische Badelandschaft in einem faszinierenden  
neuen Licht! Mit stimmungsvollen Leuchtelementen schaffen wir ein  
magisches Farbenspiel, das Sie verzaubern wird.

Ab 18:00 Uhr Palais Thermal

21. März Flohmarkt

Entdecken Sie bei uns ein vielfältiges Sortiment aus Kuriositäten,  
Büchern, Kleidung, Geschirr, Kunst und vielem mehr.  
Info: Martina und Rainer Hausam, 07051 933494

Ab 09:00 Uhr Kurparkeingang

29. März Konzert mit Gitarrist Jochen Volz

Der Höfener Gitarrist Jochen Volz spielt ein Konzert unter dem Motto  
„Frank Sinatra“. Genießen Sie bei freiem Eintritt ein einzigartiges Konzert.

15:00 - 16:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

Jeden Sonntag Heimat – und Flößermuseum 

Mit Hilfe detailgetreuer Modelle, imposanter Bilddoku-
mente und lebensnaher Figuren werden Sie Zeuge der 
kulturellen Vergangenheit unserer Schwarzwald-
landschaft.

14:00 – 17:00 Uhr Flößermuseum in Calmbach

März 2026

Infozentrum Kaltenbronn 
im März

Natur zum Erleben Museum, Naturerlebnis und Events

So 1. März 11:00
Spuren und Fährten 
der Wildtiere 
Workshop Infozentrum 
7,- E/Person

So 8. März 14:00 
Winterwald-Wintermoor 
Wanderung, Infozentrum 
 7,- E/Person

Fr 20. März 14:00 
Balance - im Rhythmus der 
Natur - Frühjahr 
Wanderung, Infozentrum 
25,- E/Person

So 22. März 14:00 
Hör mal wer da klopft! 
Wanderung Infozentrum 
7,- E/Person

27. März 11:00 
Lets Putz together 
Familienwanderung 
Infozentrum 
Kostenfrei

Sa 28. März 14:00 
Black Magic Moor 
Wanderung Infozentrum 
7,- E/Person

So 29. März 13:00 
Frühlingsgrüße auf den Tisch 
Workshop Infozentrum 
20,- E/Personere

Info, Anmeldung und Vorverkauf: Touristik Bad Wildbad, 
Tel 07081 10280, touristik@bad-wildbad.de, www.bad-wildbad.de

www.infozentrum-kaltenbronn.de   
info@infozentrum-kaltenbronn.de 
Telefon 07224 655197 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
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AUS ALTEN ZEITEN
Blick in die Heimatgeschichte von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Johannes Reuchlin (1455-
1522) war wohl der be-
rühmteste Sohn der Stadt 
Pforzheim. Am 29. Januar 
2026 jährte sich dessen 
Geburtstag zum 571. Mal. 
Über den Humanisten, Phi-
losophen, Autoren und Di-
plomaten der Renaissance 
reimte einst Johann Wolf-
gang von Goethe: „Reuch-
lin! Wer will sich mit ihm 
vergleichen, zu seiner Zeit 
ein Wunderzeichen.“ Wenig 
bekannt ist, dass der große 
Denker und Autor Wurzeln 
im Raum Calw hatte.

Er stand in Diensten verschiede-
ner württembergischer Herzöge 
und zeitweise auch badischer 
Herren. Seine letzte Ruhe fand 
der Verteidiger des auch zu 
seinen Lebzeiten angegriffenen 
Judentums in Stuttgart. In einer 
Ausarbeitung hält der von 1988 
bis zu seinem Ruhestand 2020 
als Pforzheimer Denkmalpfle-
ger tätige Christoph Timm fest, 
dass die Eltern vom Vater des 

Gelehrten, Georg Reuchlin, im 
Weiler Speßhardt im Schwarz-
wald lebten. Die Frau von Georg 
Reuchlin und Mutter von Jo-
hannes Reuchlin, Elissa Erinna 
Eck, schreibt Timm, „ermittelte 
der Historiker und Genealo-
ge Hans-Martin Decker-Hauff 
(1955), stammte nach urkund-
licher Überlieferung aus dem 
Bauerndorf Althengstett bei 
Calw.“ Georg Reuchlin war laut 
verschiedener Quellen Stiftsver-
walter des Dominikanerklosters 
in Pforzheim, das unterhalb der 
dortigen Schlosskirche ungefähr 
beim dem Abbruch geweihten 
Technischen Rathaus stehen 
würde.

„GEDENKSTEIN HAT 
JOHANNES CAPNION 

GESETZT“

Im Kreuzgang der Mitte des 16. 
Jahrhunderts aufgelösten Abtei 
befand sich bis zur Zerstörung 
im 17. Jahrhundert das Epitaph 
seiner in Althengstett geborenen 
Frau. Der Gedenkstein für Elissa 

Erinna Eck, dessen Abbildung 
Christoph Timm in dem Werk 
„Inscritiones“ aus dem frühen 
16. Jahrhundert in kolorierter Fe-
derzeichnung fand, wurde durch 
den Humanisten seiner Mutter 
gewidmet. Die Gestaltung gelte 
als früher Import der damals neu-
modischen Stilform Renaissance 
ins Schwabenland, die Reuchlin 
bei seinen Italienreisen entdeck-
te. Der Stein trägt die übersetzte 
Inschrift: „Der Elisa Eck, Ehefrau 
des Georg Reuchlin, seiner zu-
tiefst frommen Mutter, hat Jo-
hannes Capnion [Anmerkung: 
italienischer Name von Reuchlin], 
der Sohn, diesen Stein gesetzt.“
Zu Zeiten der Reuchlins und auch 
später war Speßhardt mehr als 
einfach nur ein Weiler. Der Ort be-
herbergte ein Ämtlein, ein kleines 
Unteramt der Doppel-Vogtei Calw-
Zavelstein. Nach den „Altwürttem-
bergischen Lagerbüchern aus ös-
terreichischer Zeit von 1520-1534“ 
gehörten zum „Speßhardter Amt“ 
– teils in die heutige Schreibweise 
übertragen – Wimberg, Welten-
schwann, Oberriedt und Alzen-
berg, heute alle Calwer Stadtteile. 
Für Speßhardt sind in der alten 
Urkunde drei Lehen verzeichnet, 
sieben sind für „Weltinswann“ 
aufgeführt, für „Oberrüd“ sind 
wiederum drei genannt und Alzen-
berg weist sieben auf. Im weite-
ren Verlauf der Geschichte wurde 
Speßhardt 378 Einwohner große 
Gemeinde im Königreich Würt-
temberg. Die Beschreibung des 
Oberamts Calw von 1860 nennt 
für die Gemeindeteile Speßhardt 
107, Alzenberg 245, „worunter 1 
Katholik“, und für „Oberried“ 26 
Einwohner.

Neben Festlegungen zu Abgaben 
und Grenzen enthält das Lager-
buch aus dem 16. Jahrhundert, 
dessen Abschnitt für Speßhardt 
1523 im Beisein aller Einwohner 
„eyns yeden Flecken“ gefertigt 
ist, auch bis heute teils bekannt 
klingende Namen. Als Schultheiß 
genannt ist Ludwig Holzapfel. 
Als Richter (heute wären dies 
Gemeinderäte) aufgeführt sind 
„Cunrat Negelin, Hansenmenlin, 
Endriß Schroth, Jacob Großmann, 
Jäcklin Thüringer, Hanns Zink und 
Ziriax Lörcher.“ Für Hingstetten, 
wie sich  Althenstett in dem La-
gerbuch schreibt, gibt dieses nur 
zum Zoll für Transporte durchs 
Calwer Gebiet Auskunft. Das Dorf 
gehörte nämlich damals zum 
Stabsamt Merklingen des Klos-
ters Herrenalb.
Fotos und digitale Archivbilder: 
Hans Schabert

Zum 400. Todestag von Johannes Reuch-
lin wurde 1922 diese Medaille geprägt.

Unterhalb des Nachbaus der heute 
zwei Gastronomiebetrieben dienen-
den „Einnehmerei“ am Pforzheimer 
Schlossberg steht seit 1995 beim Zu-
gang zur Schlosskirche ein Denkmal, 
das an Johannes Reuchlin erinnert.

Aus einem 1593 von Matthäus Merian gefertigten Stich stammt dieser Ausschnitt, der 
verschiedene Gebäude (L, M, N) des Dominikanerklosters zeigt, das heute am Schloss-
berg beim dem Abbruch geweihten Technischen Rathaus Pforzheims stehen würde.

Vielleicht liegt es ja daran, dass Bad Liebenzell bis 1603 badisch war, dass in der engeren Umge-
bung Calws nur dort mit der Reuchlinquelle im Trink-Pavillon (mit Reuchlins früher so angenom-
menen Geburtsdatum und der Benennung einer Schule) an den großen Humanisten erinnert wird.

Johannes Reuchlin: Ein großer Pforzheimer mit Wurzeln im Raum Calw



10 ENZNAGOLD Schömberg  •  Bad Liebenzell  •  Unterreichenbach  •  Oberreichenbach      Engelsbrand  •  Neuenbürg  •  Höfen  •  Calmbach  •  Calw  •  Teinachtal

www.teinachtal.de

Glitzer, Glamour, „Mamma Mia“: Disco-Fieber mit ABBAmaniac!

Saisonstart im Heilstollen Neubulach

Jetzt zum günstigsten Stromanbieter wechseln ... zur Sonne

Martin Walz 
Elektro + Solartechnik 
GmbH & Co. KG
Im Mönchgraben 37 
75397 Simmozheim 
Tel. 07033 4067830 
www.elektrowalz.de

■ Photovoltaik ■  Elektrotechnik
■ Solartechnik ■ Wärmepumpen
■  Energie-Effiziente Gebäudetechnik

Plateauschuhe an, Fönwelle 
sitzt: Die Tribute-Show „ABBA-
maniac“ bringt das unverkenn-
bare Disco-Feeling der schwe-
dischen Superstars zurück auf 
die Bühne. Eine Zeitreise durch die 

größten Hits der Musikgeschichte.

Von „Waterloo“ bis „Dancing 
Queen“ – ABBAmaniac feiert den 
Mythos ABBA mit einer sechsköp-

figen Live-
Band in Stu-
dioqualität.
Originalge-
treue Kostü-
me und eine 
mitreißende 
L i c h t s h o w 
verwandeln 
den Saal in den glitzernden Pop-
Himmel der 70er Jahre.

Samstag, 18. April 20:00 Uhr
KoNi Zavelstein,    Tickets: 
www.teinachtal.de/events

Der Heilstollen Neubulach gilt 
als echter Geheimtipp für alle, 
die ihrem Körper und ihrer See-
le etwas Gutes tun möchten.  
Ab dem 7. April ist er wieder geöff-
net und lädt zu einer Auszeit ein.
Das besondere Mikroklima im In-
neren des Stollens schafft ideale 

Bedingungen zur Erholung: Bei kon-
stanten Temperaturen von 6 bis 8 °C 
und einer Luftfeuchtigkeit von nahe-
zu 100 % herrscht eine reine, staub-
freie und allergenarme Luft – optimal 
für die Atemwege. Die besondere At-
mosphäre kann sich positiv auf Men-
schen mit Atemwegserkrankungen 

wie Asthma, chronischer Bronchitis 
oder COPD auswirken. Auch bei 
Heuschnupfen, Stress oder Schlaf-
störungen kann ein Aufenthalt im 
Heilstollen Linderung verschaffen.

Nach 35 Jahren Buchhandlung 
Fader öffnete die Buchhand-
lung Meiler am 29. Januar 2011 
die Türen. Neuer Name, neue 
Menschen, neues Sortiment. 
Sie haben Vieles ausprobiert, 
viel Neues gewagt. 2020 und 
2024 wurden sie mit dem 
Deutschen Buchhandlungs-
preis ausgezeichnet.

Mittlerweile hat die Buchhandlung 
schon sehr viele Veränderungen 
erlebt. Auch während der Corona-
Zeit brauchten die Meilers und ihr 
Team ständig wieder einen neuen 
Plan. Es gab zahlreiche Herausfor-

derungen. Auch Familie und Arbeit 
unter einen Hut zu bringen, war 
nicht immer einfach.
Sie sind sich einig: „Es war eine 
wunderbare, auch anstrengende 
und sehr besondere Zeit!“ Mary-
line Meiler ergänzt: „Wir hatten 
viele schöne Begegnungen, lusti-
ge Momente und interessante und 
vertrauensvolle Gespräche. Unse-
re Kunden füllen unsere Buch-
handlung mit Leben und Freude. 
Wir sind sehr dankbar für diese 
Zeit!“
Nun beginnt ein neues Kapitel und 
die Meilers freuen sich schon auf 
einige kleinere und größere Neue-

rungen. Z.B. gibt es 
seit Februar viele 
neue Spiele! 
„Wir freuen uns 

sehr, weil wir selbst 
auch gerne spielen und neue Spie-
le ausprobieren.“, so Manfred Mei-
ler. Derzeit läuft eine Rabattaktion 
auf Spiele, um das erweiterte Sorti-
ment und das Jubiläum zu feiern.

Doch ganz besonders freuen sie 
sich auf die anstehende Vergröße-
rung des Ladens! Denn ein Teil des 
Parkplatzes wird ab Frühjahr über-
baut. Manfred Meiler erklärt: „Der 
neue Eingang ist dort ebenerdig. 
Über Treppe oder Lift gelangt man 
im Haus nach oben - dann können 
endlich auch Kinderwägen, Roll-
stühle und Rollatoren problemlos 
in die Buchhandlung kommen.“
Seine Frau strahlt: „Und wir können 
endlich die vielen Ideen umsetzen, 
die bisher nicht möglich waren.“
Man darf also gespannt sein!

Buchhandlung Meiler: Erweiterung im Jubiläumsjahr

„Schattengrünes Tal“
Schwarzwald. Im Mittelpunkt steht Lisa, eine Frau in der Lebens-
mitte, die für alle da ist: für das in die Jahre gekommene Hotel 
ihres griesgrämigen Vaters, ihren wortkargen Ehemann und für 
die Erwartungen ihrer Heimatgemeinde. Als die fremde Daniela 
im Familienhotel einzieht, wirkt sie zunächst hilfsbedürftig. Lisa 
nimmt sie auf, wie sie es immer tut. Doch je mehr Daniela Teil des 
Alltags wird, desto mehr gerät Lisas sorgfältig geordnetes Leben 
aus dem Gleichgewicht. Freundschaften zerbrechen, die Ehe be-
ginnt zu bröckeln, und das Gefühl von Kontrolle schwindet.
Die aufgeladene Spannung des Romans lässt einen als Leser durch 
die Seiten fliegen. Hinter jeder Begegnung und hinter jedem Wort 
lauert das Böse und macht uns ungläubig und fassungslos. Und 
dennoch ist es nicht unwahrscheinlich oder unrealistisch, sondern 
etwas Nahbares.			            Heidi Zimmermann
Gebunden 24,– E		            Kristina Hauff - hanserblau

Mehr Buchtipps finden Sie hier: www.buecher-meiler.de
oder hier: Lindenstraße 21, 75328 Schömberg
Bestellungen und Infos unter: Telefon 07084 7987
info@buecher-meiler.de WhatsApp: 0173 44223209

50 JAHRE 

BUCHHANDLUNG

15 JAHRE 

MEILER

SAMSTAG

18. APRIL 20 UHR

ZAVELSTEIN

MARKTPLATZ
Handwerk, Handel und Gewerbe

7. APRIL
NEUBULACH
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Die Firma Hölzle feiert am 
21. und 22. März im Rah-
men ihrer traditionellen 
Frühjahsausstellung ihr 
100-jähriges Bestehen.  
Der familiengeführte Fach-
handelsbetrieb mit Werk-
statt und Tankstelle ist eine 
feste Institution  in Würz-
bach und in der Region so-
wohl für private Gartenbesit-
zer wie für die professionelle 
Land- und Forstwirtschaft.

Der Familienbetrieb beschäftigt 
derzeit 14 Mitarbeiter in den Be-
reichen Landmaschinen, Forst- und 
Gartengeräte sowie Tankstelle mit 
Shop und Waschanlage.  Im Ver-
kauf und Service werden auf ca. 
1700 qm eine Vielzahl an Artikel 
für Landwirtschaft, Forst, Gewerbe, 
Golf- und Sportplätze, Garten und 
Haushalt angeboten.                                                                     
Als Mitglied der Greenbase eG mit 
ca. 300 Fachbetrieben vertreibt 
die Firma Hölzle starke Marken 
und beste Qualität. Seit über 50 
Jahren als Vertriebspartner der 
Weltfirma STIHL. Marken wie 
John Deere, LS-Traktoren, Hus-
qvarna, Sabo, AS-Motor, Kärcher 
und Kränzle werden inclusive 
einer qualifizierten Beratung und 
Serviceleistung des geschulten 
Personals zum Kauf angeboten.                                                                                                                                   
Ein umfangreiches Angebot an 
qualitativ hochwertiger Forstbe-
kleidung für optimalen Schutz und 
Komfort von Stihl, PSS, Meindl 
und Keiler bietet die notwendige 
Sicherheit bei der Arbeit im Wald. 
Hölzle in Würzbach ist einer der am 
besten bewerteten Dienstleister für 
Mähroboter in der Region, durch 
professionelle Beratung, Verkauf 
und den Service vor Ort.

MARKTPLATZ
Handwerk, Handel und Gewerbe

100 Jahre Landmaschinen Hölzle in Würzbach: Der Ausrüster für Gartenarbeit, Land- und Forstwirtschaft

Simon Lolo
Maurermeister

Was wir können
Ehnis Bau GmbH
Kölner Straße 6 ∙ 75328 Schömberg
Tel. 07084 / 93 111 63
Mobil 0174 2363867
bauen@ehnis-bau.de
www.ehnis-bau.de

Kontaktieren Sie uns gerne!
• Hochbau 
• Umbau
• Bauberatung
• Altbausanierung
• Pflasterbauarbeiten
• Kernbohrungen

MASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABIL

Redaktionsschluss 

für April 2026: 

16. März

www.enznagold.de

FRÜHJAHRSAUSSTELLUNG

SA-SO 21. + 22. MÄRZ

WÜRZBACH

100 Jahre Firma Hölzle
1926 gründet Jakob Hölzle in Würzbach
eine Huf-und Wagenschmiede.
Heinz Hölzle erlernt bei seinem Vater den  
Beruf des Huf-und Wagenschmieds. Im Lauf 
der Jahre wird das Geschäftsfeld auf Verkauf 
und Reparatur von Landmaschinen erweitert. 
1961  Vergrösserung der Räumlichkeiten 
durch ein Werkstattgebäude zusammen mit 
seiner Frau Berta. 
Verkauf von Kraftstoff an der Tankstelle.
Das Betätigungsfeld wird stetig erweitert: 
Schlosserei, Bauflaschnerei, Sanitärbe-
trieb, Forstgeräte, Maschinen und Zubehör, 
Motorgeräte, wie Motormäher, Rasen-
mäher und Schneefräsen, Fahrräder und 
motorisierte Zweiräder, Stalleinrichtungen 

und Melktechnik, Kommunalmaschinen, 
Sportplatzpflegegeräte, Golfmaschinen und 
Reinigungstechnik.
1972 Eröffnung einer Filiale in Calmbach.
1982 Eröffnung einer Filiale in Stammheim. 
1984 Gründung der Heinz Hölzle GmbH&Co.KG
November 2003  Neubau mit Ausstellungs-
raum, Werkstatt, Tankstelle, Tankshop, 
Waschanlage und Waschhalle am Ortsein-
gang von Würzbach.
Dezember 2011 Schließung Filiale Calmbach
März 2012 Neueröffnung Filiale in Birkenfeld
Sommer 2020 Einrichtung eines STIHL-Shops 
im Ausstellungsraum in Würbach
Dez. 2020 Schließung Filiale Stammheim.
Seit 2021 führt mit Marcel Schroth die vierte 
Generation das Unternehmen.

Heinz Hölzle an seinem 80. Geburtstag
am Amboss in der alten Schmiede
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TORANLAGEN MIT ANTRIEB
VERTIKAL-HOFTORE

für Privat und Gewerbe

Besondere Angebote unter
www.groeger-tore-antriebe.de

im Umkreis
PFORZHEIM

TORE

für Privat und Gewerbe

IMPRESSUM
Herausgeber: 

Martin Riedt ( V.i.S.d.P.)
Redaktion & Gestaltung
Mobil 0173 65 64 174
riedt@enznagold.de

Lothar Weber
Anzeigen und Promotion
Mobil 0151 17348279
weber@enznagold.de

Redaktionsbüro Schömberg 
Schillerstraße 14 · 75328 Schömberg
Tel. 07084-928750 anzeigen@enznagold.de 
www.enznagold.de

ENZNAGOLD
Tipps, Themen und Termine für die Region 
zwischen Enz und Nagold zur Verteilung 
an alle Haushalte in: 
Schömberg, Bieselsberg, Langenbrand, 
Oberlengenhardt, Schwarzenberg, 
Bad Liebenzell (Kernstadt), Beinberg, 
Maisenbach-Zainen, Unterlengenhardt, 
Engelsbrand, Grunbach, Salmbach, 
Unterreichenbach, Kapfenhardt, 
Oberreichenbach, Oberkollbach, Igelsloch, 
Neuenbürg- Waldrennach, 
Höfen, Bad Wildbad-Calmbach.

Druckhaus Weber GmbH
Im Unteren Ried 44
75382 Althengstett
Telefon 07051 9272-0
www.druckhaus-weber.com

Wir bringen

Farbe
in Ihre Werbung.

Freitag, 20. Februar
 9.00 bis 18.30 Uhr

  Samstag, 21. Februar
    9.00 bis 16.00 Uhr 

NEU bei Bertsch
 Das Kindermodegeschäft B-Kids mit           

natürlichem Ambiente und liebevoll aus      
gewählter Mode, tolle Qualitäten, moderne 
Styles für jeden Tag und besondere Anlässe.

Wo? direkt neben dem Modehaus Bertsch  

Zur Eröffnung erwartet euch:
– frisches Popcorn aus der Popcornmaschine
– Luftballons und kleine Überraschungen
– tolle Eröffnungsangebote
– bei jedem Einkauf eine original 
  Schömberger Weißtannen-Holzkugel
  für die Kugelbahn am „Weg der Sinne”       

Wir freuen uns auf auf euch!

www.modehaus-bertsch.de n Lindenstr. 15 n 75328 Schömberg
Mo - Fr 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.30 Uhr  Sa 9.00 - 16.00 Uhr

Einkaufen 
in Schömberg
          Vielfältig 
         und nah!

50 Parkplätze 
direkt gegenüber!

P

BERTSCH IN

NEUERÖFFNUNG
Baby – Kinder – Jugendmode

 KINDERM
O
D
E

KiDS

Glubschis oder 

Vesperdose gratis
ab einem Einkauf von 29,- Euro

Solange Vorrat reicht!
Evang.
Kirche

Kath. 
Kirche

H

EDEKA
Markt

Liebenzeller Straße

Schwarzwaldstraße

Lindenstraße

Talstraße

Hugo-Römpler-Straße

Weißtannen-
Erlebnispfad

HMuseum
Haus 

Bühler

Rathaus

Spielplatz

H

P

      iWC

Kurhaus

Kurpark

Minigolf

Kneipp-
anlage

HIMMELS
GLÜCK

Waldstraße

Parkstraße

Mehr-
generationen-
Spielplatz

Spielplatz

WC

P1

P2

P

WC

Celenus Klinik

12

3

4567
8

Brunnenstraße

Kinder-
garten

Glückszentrale

Kugel-
automat

Kugel-
automat

Herzlich Willkommen 
auf dem barrierefreien Erlebnispfad „Schömberg mit 
allen Sinnen“.  
Freuen Sie sich auf zahlreiche Stationen am Wegesrand 
einer abwechslungsreichen Route zwischen Aussichts- 
turm Himmelsglück und Kinderklinik Schömberg.
Verschiedene Kugelbahnen, inklusive Spielgeräte und 
Verweilmöglichkeiten wollen entdeckt und ausprobiert 
werden. Und das am besten mit einer der speziell  
gefertigten Schömberger Holzkugeln aus einem der 
aufgestellten Kugelautomaten.
Durch Wald, Kurpark, Ortsmitte und entlang des  
Bachufers führt der Erlebnispfad Klein und Groß mit 
und ohne Beeinträchtigung. Er ist für Kinderwagen, 
Rollstuhl und Rollator geeignet.
Erfahren, spüren und erleben Sie Schömberg und den 
Schwarzwald mit allen Sinnen.

Vom Himmelsglück zur Kinderklinik Schömberg
2 Kilometer, 70 Höhenmeter, Glückskugeln für 2,- Euro am Kugelautomat
Der Weg endet vorerst im Kurpark und wird bis 2026 
zur Kinderklinik weiter geführt (gestrichelter Wegverlauf).

Schömberg mit      allen Sinnen 

Eine Initiative von Yvonne Alvarez und Ursula Bertsch. Weitere Informationen bei der Touristik & Kur Schömberg, Lindenstr. 7, Telefon 07084 14 444, touristik@schoemberg.de, www.schoemberg.de 

bertsch
modehaus
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·         NCS       S_3060-G30Y L=50,3; a=-23,8; b=38,2 NCS       S_3050-G30Y L=53,7; a=-22,1; b=31,5

b
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Foto: Ulrike Klumpp
Foto: Ulrike Klumpp

ENZNAGOLD wird durch die WERBEDIENST KRÜGER GmbH aus Tübingen an 
alle Haushaltungen in 21 Ortsteile im Verbreitungsgebiet kostenlos zugestellt:

Anzeigenschluss für die Ausgabe April: 16. März   anzeigen@enznagold.de  


